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„Welch ein Leben“ 
Siegfried Fietz präsentiert ein musikalisches Portrait über den KZ-Häftling und 

Kirchenpräsidenten Martin Niemöller 

 

Bocholt – 10. Februar 2020 

 

Im Rahmen des eurogionalen Projektes „Zur Freiheit berufen – 75 Jahre Freiheit feiern“ 

kommt am Sonntag, 1. März der Liedermacher Siegfried Fietz nach Bocholt, um sein 

musikalisches Portrait über den KZ-Häftling und Kirchenpräsidenten Martin Niemöller 

vorzustellen. Die Veranstaltung beginnt im 17 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus (Dinxperloer 

Str. 173). 

 

Niemöller (1892 – 1984) war ein evangelischer Theologe, der im Zweiten Weltkrieg acht 

Jahre in Gefängnissen und Konzentrationslagern inhaftiert war. Nach seiner Befreiung wurde 

er zum Kirchenpräsidenten in Hessen und Nassau gewählt. In dieser Funktion forderte er 

Gerechtigkeit für die so genannte „Dritte Welt“, setzte sich für die Versöhnung von Ost und 

West ein und trat entschieden gegen eine Wiederbewaffnung auf. Zuhause wurde er geehrt 

und bewundert, aber auch mit Schmähungen überhäuft. 

 

Siegfried Fietz (Musik) und Helwig Wegner-Nord (Texte) haben sich mit dem aufregenden 

Leben des evangelischen Pfarrers auseinander gesetzt und spüren seinen Gedanken, 

Erfahrungen und seiner Haltung in ihren Liedern nach. 

 

Karten können unter Tel. 02871-42911 oder E-Mail: gemeindebuero@bonhoeffer-haus.de 

reserviert werden oder an der Abendkasse direkt erworben werden (10 / 12 Euro). 

 

Bildunterschrift: 

(1) Der Liedermacher Siegfried Fietz ist bekannt für seine Vertonung des Bonhoeffer-

Textes „Von guten Mächten wunderbar geborgen“. 

(2) Martin Niemöller, ev. Theologe. 

(3) Plakat 

 

Bildlink: 

https://bit.ly/31FB32t 

https://bit.ly/37i6r8e 

https://bit.ly/2vi4ziy 
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Hintergrundinformation 

Der Evangelische Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken ist einer von 27 Kirchenkreisen auf dem 
Gebiet der Evangelischen Kirche von Westfalen (EKvW). Zu ihm zählen annähernd 83.000 

evangelische Christen im westlichen Münsterland in 20 Kirchengemeinden an 46 Standorten. Zweimal 
jährlich kommen Delegierte aller Gemeinden und kreiskirchlichen Dienste zur Kreissynode zusammen, 

um grundlegende Entscheidungen für den Kirchenkreis zu diskutieren und zu entscheiden. Zwischen 
den Synoden führt der von der Synode gewählte Kreissynodalvorstand mit dem Superintendenten als 

Vorsitzenden die Geschäfte des Kirchenkreises. Dienstsitz der Superintendentur und der zentralen 

Verwaltung ist das Kreiskirchenamt in Steinfurt. 

Pressekontakt 

Maleen Knorr 
Ev. Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken 

Öffentlichkeitsreferat 

Bohlenstiege 34 
48565 Steinfurt 

Telefon: 02551 / 144-22 
Fax: 02551 / 144-21 

oeffentlichkeitsarbeit@der-kirchenkreis.de  
www.der-kirchenkreis.de 
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